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Hoffnungskraft –  
Schöpfungsverantwortung leben 

Ein ökospiritueller Mutmachkurs

Entdecke eine tiefgehende und inspirierende Gesamtreihe mit fünf 
spannenden Modulen. Gemeinsam machen wir uns auf den Weg, 
um echte Verbundenheit zu erfahren: mit der Mitwelt, die wir aus 
christlicher Perspektive als Schöpfung verstehen, und untereinander. 
Als Teil dieser Schöpfung mit besonderer Verantwortung suchen wir 
nach Möglichkeiten, wesentliche Aspekte einer ganzheitlichen Ökologie
 in unser Leben und Wirken einzubeziehen. 

Unsere Veranstaltung ist als zusammenhängende Reihe konzipiert – 
Gruppendynamik und gemeinsames Lernen und Erleben spielen 
eine wichtige Rolle.

Was dich erwartet

1.	 Schöpfungstheologie  
Tauche ein in die biblischen und theologischen Perspektiven  
auf unsere Schöpfung und die Bedeutung der Enzyklika Laudato Si‘  
für eine „ganzheitliche Ökologie“.

2.	 Planetare Belastungsgrenzen  
Erkenne die Begrenztheit unseres Planeten und die drängenden  
Herausforderungen etwa durch Klimakrise und Biodiversitätsverlust.

3.	 Soziale Belastungsgrenzen  
Verstehe die untrennbare Verknüpfung ökologischer und sozialer Fragen 
aus globaler Perspektive sowie die Stärken und Grenzen des politischen 
Antwortversuchs der UN (SDGs).

4.	 Resilienz stärken  
Lerne, wie du deine Widerstandskraft aufbauen kannst, Hoffnung  
bewahrst und wirksam kommunizierst – mit Einblicken aus  
der Umweltpsychologie.

5.	 Suffizienz, Umkehr und Handeln 
Was macht gutes Leben aus? Entdecke Wege zu einem nachhaltigen  
Lebensstil, der auf Suffizienz sowie befreiender Umkehr basiert  
und zu konkretem Handeln ermutigt. 



Wann & Wo

Modul 1	
09. - 10.10.2026, Kloster Plankstetten
www.kloster-plankstetten.de

Modul 2 	
21.11.2026, Haus der Stadtkirche, Nürnberg
https://unser-haus.stadtkirche-nuernberg.de/ 

Modul 3 	
30.01.2027, Caritas-Pirckheimer-Haus, Nürnberg
www.cph-nuernberg.de/ 

Modul 4	
16. - 17.04.2027, Ukama-Zentrum der Jesuiten, Nürnberg 
https://ukamazentrum.net/ 

Modul 5	
18.- 19.06.2027, Bildungs- und Tagungshäuser Vierzehnheiligen
www. bildungshaeuser-vierzehnheiligen.de

Zweitägige Module beginnen jeweils um 17:00 Uhr und enden 
um 16:00 Uhr, eintägige Module beginnen um 9:30 Uhr und enden 
um 17:30 Uhr. Abweichungen sind nach Absprache im Kurs möglich. 

Für wen

Für alle Ehrenamtlichen und Hauptberuflichen, die sich für  
Schöpfungsverantwortung, Gesellschaft und nachhaltiges Handeln  
interessieren!

Für pastorale Mitarbeitende sowie Religionslehrkräfte in einigen 
(Erz-)Diözesen als interne Fortbildung anrechenbar.  
Genaue Angaben unter umwelt.erzbistum-bamberg.de. 



Referent:innen

Lisa Amon
Umweltbeauftragte und Nachhaltigkeitsreferentin, Bistum Eichstätt
Beate Eichinger
Umweltbeauftragte, Bistum Regensburg
Fabian Moos SJ
Ukama-Zentrum der Jesuiten Nürnberg
Isabel Otterbach
Referentin „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ der Stabsstelle 
Umwelt, Erzbistum München und Freising
Sebastian Zink
Umweltbeauftragter und Leiter des Fachbereichs Umwelt und Klima, 
Erzbistum Bamberg

Kursleitung

Lisa Amon
Umweltbeauftragte und Nachhaltigkeitsreferentin, Bistum Eichstätt 
(lamon@bistum-eichstaett.de; Tel. 08421 50-664)
Sebastian Zink
Umweltbeauftragter und Leiter des Fachbereichs Umwelt und Klima, 
Erzbistum Bamberg 
(sebastian.zink@erzbistum-bamberg.de; 0951 502-2304)

Teilnahmegebühren

Pro eintägigem Modul: 60 Euro
Pro zweitägigem Modul: 115 Euro
Bei Anmeldung für den Gesamtkurs vor Kursbeginn: 380 Euro
Ein Zuschuss ist für Ehrenamtliche i. d. R. über die jeweiligen 
Umweltreferate der Heimatdiözesen der Teilnehmenden möglich.

Anmeldung 

Bis 18.09.2026 an 
umwelt@erzbistum-bamberg.de oder umwelt@bistum-eichstaett.de 
unter Angabe von Vor- und Nachname sowie Adresse und Heimatdiözese

Klimaneutral gedruckt auf 100% Graspapier.


